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BRIEF VON BEAT JAKOB KNOPFLI [SEN. ] AN ALTAMMANN. RAT UND HPTM.

BEAT II . ZURLAUBEN, ZUG

Die Antwort auf sein Schreiben habe er vor acht Tagen dem Ordina-
ripostboten mitgegeben . Heute nun habe der Leutnant [der Kompa¬
gnie Knopfli ? ] einen Brief gezeigt , den er , Zurlauben , am 31.
Dezember geschrieben und woraus er entnehme , "dass wider alle . ..

Recht und vemunfft der Arme wolffgang baumgartner über so manche ergangne

wol Erthurete Ratserkandtnussen [ des Stadt - und Amtsrates von Stadt und Amt

Zug ] darüber usgebens Syz oder Rathgelt , ahnhörung der beeidigeten Vögte

nächsten vom bluot und dero so wüssens umb sein Sach treidt , de novo uss

hässigem und Eigennüzigen Ahntryb Leüten , die dem guoten Uli puren seines be-

syzenden Lächenhoffs . . . ein gleiches Recht suochendt ; abermalen widerigs

und umbillichs ahnrichtendt und Jnne Sampt wyb und kinden Ze verdarben be-

gerendt ; Zu welchem Endt mein gringe absenz Jnnen nit geringe fortheill

gibt " . Er wisse wirklich nicht , was er zu dieser üblen Angelegen¬

heit sagen solle , habe sich doch Baumgartner genau an die An¬
weisungen der Obrigkeit [Stadt - und Amtsrat von Zug? ] gehalten
und diesbezüglich stets auch die Wahrheit gesprochen . Auch er,
Knopf li , habe sich hierin nie verfehlt . "Protestiere hiemit . . . wel¬
cher abwesendt miner ein anders als vor disem uff die ban brocht worden , wei¬

te fürbringen , dass ehr wider Gott und Recht disere Armen Einfältigen sampt

Sinem bruoder rrrinem Vogt Sun und den Rinderen das Jre abzuschrenzen begert,

verhoffen aber wilen H. Schwager hauptman [Jakob ? ] Heinrich , H. veter haupt-

man bachman auch Sunderlich Herr Stathalter [Konrad ] Brandenberg und bengg

sampt dem herren und H. Obervogt allen Sachen bygewonet , werde durch Jr ahn-

sächen obs für ein Ersamme burgerschafft käme . . . alles so gmacht imd bestä-

tet worden femers guotgheissen und bestätiget werden ; was ehr uff Johani

noch Schuldig , das will Jch Jme gwüss Schicken , dar ff dessentwegen nit Sor-

genwil  den guote7i Knaben nochmalen dem herren Jn Sein Schuz und Schirm . . .

befälen . ..

Von minem volckh hab Jch noch Kein wort Schribens Empfangen man erwartet

alhie des prinz Thomas [ Franz I . von Savoyen ] , Herren Cardinalen [Armand-

Jean du Plessis , Duc de Richelieu, ] Comedi und daruff der ball Jst verschinen



montag Znacht ghalten und Maystetisch abgangen , die Künigin [Anne d ’Autriche]

samt Jungen und alten prinzessen , der Monsieur [Gaston - Jean - Baptiste de Fran¬

ce , Duc d ’Orléans , ] und ganzer hoff vorbhalten , der Künig [ Ludwig XIII . ]

bigewonet , der Jean de Verd [ Johann Graf von Werdt sowie ] Eggenfort [Adrian

Graf von Enkevort ] , die gesanten us Catelonien und us portugall seindt nit

fer von uns gesessen , unsere Decunta [Descomptes? ] Jst us des Mons . [Fran¬

çois Suhlet ] de Foyers [Secrétaire d 'Etat à la guerre ] handt Signiert mö-

gendt noch nit wüssen wie der Neue Surjntendent uns tracktieren wirdt . Jean

de Verd und der Eggenfort sind gestert von heimen ledig verreiset und abtu¬

schet worden gegen Marscha .1 [ Gustav ] Horn undt N. "

"dufich myn Sohn [Beat Jakob 1. ? luAJLauben] Jme geandtMOKtet den bten fiebfiuaAl
1641 .”

Original , mit zerbrochenem Siegel . Dorsualnotiz von Beat II . Zurlauben.
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